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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Wir sind für Gott erkauft!
Was sagt die Heilige Schrift dazu?

– Offb 5,9. „…du bist würdig, das Buch zu nehmen und seine Siegel zu 
öffnen; denn du bist geschlachtet worden und hast durch dein Blut 
für Gott erkauft aus jedem Stamm und jeder Sprache und jedem 
Volk und jeder Nation.“

Wozu hat Jesus uns erkauft?

– Um gesegnet zu sein und letztlich in den Himmel zu kommen?

– Damit wir ein besseres und gesegnetes Leben führen?

Nein! Er hat uns für einen Zweck erkauft.

– Offb 5,10. „und hast sie unserem Gott zu einem Königtum und zu 
Priestern gemacht, und sie werden über die Erde herrschen!“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Wir sind für Gott erkauft!
Wir gehören Gott

– Kol 1,16. „Denn in ihm ist alles in den Himmeln und auf der Erde 
geschaffen worden, das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien 
Throne oder Herrschaften oder Gewalten oder Mächte: alles ist 
durch ihn und zu ihm hin geschaffen;

– 17. und er ist vor allem, und alles besteht durch ihn.

– 18. Und er ist das Haupt des Leibes, der Gemeinde. Er ist der 
Anfang, der Erstgeborene aus den Toten, damit er in allem den 
Vorrang habe;

– 19. denn es gefiel der ganzen Fülle, in ihm zu wohnen.“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Was hat nun für uns Priorität?

Kol 3,1. „Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid, 
so sucht, was droben ist, wo der Christus ist, sitzend zur Rechten 
Gottes!

2. Sinnt auf das, was droben ist, nicht auf das, was auf der Erde 
ist!

3. Denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem 
Christus in Gott.

4. Wenn der Christus, euer Leben, geoffenbart werden wird, dann 
werdet auch ihr mit ihm geoffenbart werden in Herrlichkeit.“

– Sind wir irdisch gesinnt? Lieben wir diese Welt und unser 
Leben? Soll Gott unser Leben segnen?
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Jeder Mensch ahnt die Dimension der Ewigkeit.
Pred 3,11. „Alles hat er schön gemacht zu seiner Zeit, auch hat er 

die Ewigkeit in ihr Herz gelegt, nur dass der Mensch das Werk 
nicht ergründet, das Gott getan hat, vom Anfang bis zum Ende.“

 Jeder Mensch weiß und fühlt die Ewigkeit in sich, verdrängt sie 
aber, um die Herausforderung einer Entscheidung zu umgehen.

Um ja nicht mit der Wirklichkeit unserer Vergänglichkeit 
konfrontiert zu werden, schieben wir ältere Menschen in 
Altenheime ab und widmen uns lieber dem Spaß des Lebens. 

Aber das ist insbesondere für die jungen Menschen eine 
gefährliche Verdrängung der Realität, da sie nicht erkennen, dass 
das Leben begrenzt ist.



6GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 16.August 2015 | www.neuformation.de

Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Worauf schauen wir?
2 Kor 4,18. „…da wir nicht das Sichtbare anschauen, sondern das 

Unsichtbare; denn das Sichtbare ist zeitlich, das Unsichtbare aber 
ewig.“

– Wenn wir das, was wir sehen können, in den Mittelpunkt 
stellen, werden wir betrogen, da alles Sichtbare zeitlich 
und vergänglich ist.

– Welche Werte bestimmen unser Leben? 
Es ist nicht so, dass unsere Generation keine Werte hätte, 

vielmehr haben wir oftmals die falschen Werte.
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Was macht uns Lust?

Phil 1,21. „Denn das Leben ist für mich Christus und das Sterben 
Gewinn.

22. Wenn aber das Leben im Fleisch ‹mein Los ist, dann bedeutet› 
das für mich Frucht der Arbeit, und ‹dann› weiß ich nicht, was ich 
wählen soll.

23. Ich werde aber von beidem bedrängt: Ich habe Lust, 
abzuscheiden und bei Christus zu sein, denn es ist weit besser;

24. das Bleiben im Fleisch aber ist nötiger um euretwillen.

25. Und im Vertrauen hierauf weiß ich, dass ich bleiben und bei 
euch allen bleiben werde zu eurer Förderung und Freude im 
Glauben…“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Wir sind Meister im Verdrängen?
Haben wir schon die Perspektive der Ewigkeit in unserem 

Herzen? Eine Sehnsucht nach dem Himmel?

Der Heilige Geist wird in jedem Fall, wenn wir Ihm Raum geben, 
diese Sehnsucht nach dem, was droben ist, in uns entwickeln, 
sodass wir für Gott leben wollen.

Unsere Gesellschaft heute ist so diesseits orientiert, verdrängt 
das Jenseits und sucht das Glück in dem, was diese Welt zu 
bieten hat. Dabei wissen wir genau, dass wir letzten Endes die 
Betrogenen sind.

Denken wir nur an das Gleichnis vom Sämann, dass uns Jesus 
selbst gibt und auch erläutert:
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Der Betrug.
Mt 13,22. „Bei dem aber unter die Dornen gesät ist, dieser ist es, 

der das Wort hört, und die Sorge der Zeit und der Betrug des 
Reichtums ersticken das Wort, und er bringt keine Frucht.“

Das Leben im Licht der Ewigkeit ist vollkommen konträr zum 
Leben unserer Gesellschaft. 

Wenn wir die Gedanken aus Kol 3 nochmals in Erinnerung rufen: 
„sucht, was droben ist“ dann verstehen wir, dass Christus in uns 
diese Orientierung geben wird und dass unser Leben dann nach 
ganz anderen Prioritäten ausgerichtet sein wird.
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Nur ein toter Fisch schwimmt mit der Strömung.

Ein lebendiger Fisch schwimmt entgegen der Strömung, immer 
zur Quelle.
– Röm 12,2. „Und seid nicht gleichförmig dieser Welt, sondern werdet 

verwandelt durch die Erneuerung des Sinnes, dass ihr prüfen mögt, 
was der Wille Gottes ist: das Gute und Wohlgefällige und 
Vollkommene.“

Wir haben eine doppelte Staatsbürgerschaft, ja, ein doppeltes 
Bürgerrecht!
– Phil 3,20. „Denn unser Bürgerrecht ist in ‹den› Himmeln, von woher 

wir auch ‹den› Herrn Jesus Christus als Retter erwarten…“

Gott sagt, wir hätten ein Recht auf den Himmel. Was für eine 
Gnade? Und das haben wir geschenkt bekommen, nicht verdient.



11GJC-Gemeinde Jesu Christi | GoDi 16.August 2015 | www.neuformation.de

Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Wozu sind wir dann noch in dieser Welt, auf dieser Erde?
Zunächst haben wir die irdische Staatsbürgerschaft (in meinem 

Fall die deutsche) und dann noch die himmlische.

Die deutsche Staatsbürgerschaft habe ich, um hier leben zu 
dürfen und die himmlische habe ich, um als Botschafter des 
Himmels Menschen heraus zu rufen aus dieser verlorenen Welt 
und verdorbenen Gesellschaft.

– 2 Kor 5,17. „Daher, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue 
Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

– 18. Alles aber von Gott, der uns mit sich selbst versöhnt hat durch 
Christus und uns den Dienst der Versöhnung gegeben hat,“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Wozu sind wir dann noch in dieser Welt, auf dieser Erde?

– 19. „‹nämlich› dass Gott in Christus war und die Welt mit sich selbst 
versöhnte, ihnen ihre Übertretungen nicht zurechnete und in uns das 
Wort von der Versöhnung gelegt hat.

– 20. So sind wir nun Gesandte an Christi Statt, indem Gott gleichsam 
durch uns ermahnt; wir bitten für Christus: Lasst euch versöhnen mit 
Gott!

– 21. Den, der Sünde nicht kannte, hat er für uns zur Sünde gemacht, 
damit wir Gottes Gerechtigkeit würden in ihm.“

 Jesus bereitet uns die Wohnung im Himmel vor:
– Joh 14, 1. „Euer Herz werde nicht bestürzt. Ihr glaubt an Gott, glaubt 

auch an mich!
– 2. Im Hause meines Vaters sind viele Wohnungen. Wenn es nicht so 

wäre, würde ich euch gesagt haben: Ich gehe hin, euch eine Stätte zu 
bereiten?

– 3. Und wenn ich hingehe und euch eine Stätte bereite, so komme ich 
wieder und werde euch zu mir nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin.“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Was ist die Voraussetzung?

Wichtig ist, dass wir unsere Prioritäten neu setzen. 
Unser altes Wesen, unser egoistisches, sündiges Leben, das die Bibel 

„Fleisch“ nennt ist nicht zu heiligen. 
 Jeder Versuch, das „Fleisch“ zu heiligen endet in Religiosität und 

Pharisäertum.
– Kol 3, 5. „Tötet nun eure Glieder, die auf der Erde sind: Unzucht, 

Unreinheit, Leidenschaft, böse Begierde und Habsucht, die Götzendienst 
ist!

– 6. Um dieser Dinge willen kommt der Zorn Gottes über die Söhne des 
Ungehorsams.

– 7. Unter denen seid auch ihr einst gewandelt, als ihr in diesen Dingen 
lebtet.

– 8. Jetzt aber legt auch ihr das alles ab: Zorn, Wut, Bosheit, Lästerung, 
schändliches Reden aus eurem Mund.
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Falsche Werte, ein Beispiel dazu von Jesus:

 Lk 12, 16. „Er sagte aber ein Gleichnis zu ihnen und sprach: Das Land 
eines reichen Menschen trug viel ein.

 17. Und er überlegte bei sich selbst und sprach: Was soll ich tun? 
Denn ich habe nicht, wohin ich meine Früchte einsammeln soll.

 18. Und er sprach: Dies will ich tun: ich will meine Scheunen 
niederreißen und größere bauen und will dahin all mein Korn und 
meine Güter einsammeln;

 19. und ich will zu meiner Seele sagen: Seele, du hast viele Güter 
liegen auf viele Jahre. Ruhe aus, iss, trink, sei fröhlich!

 20. Gott aber sprach zu ihm: Du Tor! In dieser Nacht wird man deine 
Seele von dir fordern. Was du aber bereitet hast, für wen wird es 
sein?

 21. So ist, der für sich Schätze sammelt und nicht reich ist im Blick auf 
Gott.“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Was machen wir mit unseren anvertrauten Talenten?

– Lk 19,13. „Er berief aber zehn seiner Knechte und gab ihnen zehn 
Pfunde und sprach zu ihnen: Handelt ‹damit›, bis ich ‹wieder-›komme! 

– 16. Der erste aber kam herbei und sagte: Herr, dein Pfund hat zehn 
Pfunde hinzugewonnen.

– 17. Und er sprach zu ihm: Recht so, du guter Knecht! Weil du im 
Geringsten treu warst, sollst du Vollmacht über zehn Städte haben.

– 18. Und der zweite kam und sagte: Herr, dein Pfund hat fünf Pfunde 
eingetragen.

– 19. Er sprach aber auch zu diesem: Und du, sei über fünf Städte!
– 20. Und der andere kam und sagte: Herr, siehe, ‹hier ist› dein Pfund, das 

ich in einem Schweißtuch verwahrt hielt;
– 21. denn ich fürchtete dich, weil du ein strenger Mann bist: du nimmst, 

was du nicht hingelegt, und du erntest, was du nicht gesät hast.
– 22. Er spricht zu ihm: Aus deinem Mund werde ich dich richten, du böser 

Knecht! Du wusstest, dass ich ein strenger Mann bin, der ich nehme, 
was ich nicht hingelegt, und ernte, was ich nicht gesät habe?“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.

– Er hatte ein falsches Gottesbild?
Was sagt Paulus zu diesem Thema?

– 1 Kor 15,10. „Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin; und 
seine Gnade mir gegenüber ist nicht vergeblich gewesen, sondern 
ich habe viel mehr gearbeitet als sie alle; nicht aber ich, sondern die 
Gnade Gottes, ‹die› mit mir ‹ist›.“

– Wir sehen also, erst Treue im zeitlichen, dann Lohn in der Ewigkeit.

– Dieses Leben ist eine Vorbereitung und ein Intensivtraining für 
unser zukünftiges Leben in der Ewigkeit.

– Gott ist ein guter Verwalter, er wird uns die ewigen Dinge nur dann 
anvertrauen, wenn wir mit den zeitlichen Dingen treu waren und er 
uns vertrauen kann.
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Er hatte ein falsches Gottesbild?

Der Teufel ist der Feind Gottes und der Menschen und ein Lügner 
von Anfang an, ja, er ist der Vater der Lüge.
– Von wem hat denn der Knecht das Talent erhalten? Von wem hat er 

sein Leben? Wer hat ihm alles gegeben, was er hat?

 Jesus hat sich sogar noch am Kreuz um seine Mutter gekümmert!
– Joh 19,25. „Es standen aber bei dem Kreuz Jesu seine Mutter und 

die Schwester seiner Mutter, Maria, des Klopas ‹Frau›, und Maria 
Magdalena.

– 26. Als nun Jesus die Mutter sah und den Jünger, den er liebte, 
dabeistehen, spricht er zu seiner Mutter: Frau, siehe, dein Sohn!

– 27. Dann spricht er zu dem Jünger: Siehe, deine Mutter! Und von 
jener Stunde an nahm der Jünger sie zu sich.“
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Zusammenfassung:

1. Wir brauchen das richtige Gottesbild. 
Paulus betet in Eph 1, dass wir Gott erkennen, wie er wirklich 
ist.

2. Wenn Jesus unser Herr ist, hat ER das Recht, über uns zu 
bestimmen. 
Er hat uns mit seinem Blut für Gott erkauft.

3. Haben wir den richtigen Blick?
Ist unser Verlangen nach dem, was droben ist? Haben wir 
Angst vor dem Tod oder Lust abzuschneiden?

4. Wir sind herausgefordert, entgegengesetzt zu unserer 
Gesellschaft zu denken und zu handeln.
Stellt Euch nicht dieser Welt gleich!
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Wortverkündigung

 Leben im Licht der Ewigkeit.
– Zum Schluss das Beispiel Mose:

Hebr 11,24. „Durch Glauben weigerte sich Mose, als er groß 
geworden war, ein Sohn der Tochter Pharaos zu heißen,

25. und zog es vor, ‹lieber› zusammen mit dem Volk Gottes 
geplagt zu werden, als den zeitlichen Genuss der Sünde zu haben,

26. indem er die Schmach des Christus für größeren Reichtum 
hielt als die Schätze Ägyptens; denn er schaute auf die 
Belohnung.

27. Durch Glauben verließ er Ägypten und fürchtete die Wut des 
Königs nicht; denn er hielt standhaft aus, als sähe er den 
Unsichtbaren.“
– NGÜ: „Mose ging entschlossen seinen Weg, weil er auf den sah, der 

unsichtbar ist.“
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Herzlich bedanken sich für Eure Teilnahme
das GJC-Team
Gottes Segen für jeden Einzelnen…
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